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Heuschrecken in  Neuauf lage

Wenn Heuschreckenweibchen Eier
ablegen wol l -en,  s tecken s ie  da-
zt )  ihren Hinter le ib  t ie f  in  den
Sand.  Achtzehn b is  zwanzig Tage
später  kr iechen dann an g le icher
Ste l l -e  k l -e i -ne Heuschrecken-Lar-
ven ans L icht  der  i 'üe l t .

Be ide  E re ign i sse  s ind  n i ch t  un -
mi t te lbar  vorherzusagen,  sodaß
Kameramann Wolfgang Stein in den
verg:angenen Monaten einj_ge Ge-
duld aufbr ingen mußte,  um s ie
in  vo l ler  Länge jewei ls  von An-
fang an zu erwischen.

Zwar g j -b t  es zu d ieser  Themat ik
sei t  v ie len Jahren j -m IWF Fi lme;
d ie Mühe,  d ie  s ich der  Mann h in-
ter  der  Kamera gegeben hat ,  is t
aber  dennoch s innvol l - :  Neben der
Suche nach neuen Filmthemen steht
schl - ießl ich immer wieder  d ie  über-
legung,  welche der  bere i ts  ex i -
s t ierenden ä l teren T i te l  inzwi-
schen besser  und schöner  ver-
f i lmt  werden können.

So hat  be isp ie lsweise der  IWF-
Zoologe Dr .  Dieter  Haarhaus d ie
Fi lmser ie  über  Heuschrecken und
Gr i l l en  (C  216 ,  C  217 ,  C  218 ,
C 227)  ,  d ie  aus den 3Oer Jahren
stammt,  a1s re i f  für  e ine Neu-
auf lage empfunden.

Zunächst  ents teht  nun e in Stre i - -
fen über  das Leben der  im Mi t te l -
meer-Raum vorkommenden Heuschrek-
ken,  a ls  typ ische Ver t reter  pau-
rometaboder  Insekten,  von Insek-

tc-n a lso,  d ie  s ich ohne Verpup-
pung entwickeln.  Aus dem Sand'
auf  den d ie Kamera gespannt  ge-
r ichtet  is t ,  sch lüpf t  demzufo l -
ge irgendwann eine kl-eine Heu-
schrecken-Larve,  d ie  ihrer  Mut-
ter  äußer l ich bere i ts  wei tqehend
g le i ch t .

Der  Unterr ichts f i lm wird Heu-
schrecken n icht  nur  be i  der  Ei -
ab lage und beim Schlüpfen ze igen,
sondern auch wie s i -e  s ich wei -
terentwickeln,  wie s ie  ihre Heu-
schreckengl ieder  gebrauchen oder
be isp ie l swe ise  w ie  s ie  s i -ngen
und s ich paaren.

Bio feedback  fü r  S to t te rer

Mit dem entsprechenden Training
können Stot terer  lernen,  s ich
we i tgehend  se lbs t  zu  he l fen ,
wenn s ie  an jene sprachl ichen
Sto lperste ine geraten,  über  d ie
sie normalerweise nur mit }, lühe
hinwegkommen. Dem Stottern geht
vermut l ich e ine phys io log ische
Überakt iv i tä t  voraus,  d ie  man am
Hautwiderstand messen kann.  Setzt
man die l ' {eßwerte des Hautwi-der-
s tandes j -n  akust ische Sj -gnale
um, so kann der Sprachgestörte
am Anschwel len des Tones ver fo l -
9€D,  wie d ie Gefahr  e iner  Stot -
ters te l - Ie  auf  ihn zukommt.  Un-
terbr icht  er  se ine Rede bevor
es zum blortsalat kommt und ver-
sucht  er  s ich sowei t  zu entspan-
nen bis der warnende Ton wieder
verstummt j-st, so kann er an-
sch l i eßend  ge lös t  und  f l üss ig
wei tersprechen.
Die Fähigkei t ,  se ine innere An-
spannung selbst  abzubauen,  lernt



der  Sprachbehinder te heutzutage
mit  der  i ' reschr iebenen b iofeedback-
Methode i-n etwa 12 verhaltensthe-
rapeu t i schen  S i t zungen .
Das IWF har nun für eine geplan-
te  Un te r r i ch ts f i lm-Ser ie  übe r
Therapiemethoden d ie gesamte
Stot ter therapie bei  e inem er-
wachsenen Stot terer  auf  V ideo-
band aufgezeichnet .  Zusammen
mi t  D r .Chr i s ta  Schu lze  (Psycho-
Iogisches Inst j - tu t  der  TU Braun-
schweig)  wi rd IWF-Psychologe Hans-
Joachim Pi ls  aus d iesem umfang-
re ichen Mater ia l  d ie  entschei -
denden Phasen ausvrählen und auf
16 n i ra  F i Im überspie l t  veröf  f  ent -
l i chen .

Der  l e t z te  Beu te lwo l f  im  F i lm

E ine  Ke t te  g }ück l i che r  Zu fä I Ie
hat dem II4IF erstmals Fi- lmmate-
r ia l  über  e ine ausgestorbene
T ie ra r t  zugesp ie l t .  Es  hande l t
s ich um Aufnahmen e ines Beute l -
wol f  es,  und zvrat  des vermut l - ich
l -e tz ten Ind iv iduums,  das l4en-
schen d ieser  etwa 1933 ausge-
storbenen Tierar t  gesehen ha-
ben .
Der  Beute lwol f  gehör t  zu den
aus t ra l i schen  Beu te l t i e ren ,
über  deren wicht i -gste Ver-

t re ter  bere i ts  e in  IVJF-Fi lm
(C  127O)  ex i s t i e r t .  Se ine  Ana -
tomi-e und Lebensvreise ähnelt
in  hohem l " Iaße der  unseres heimi-
schen Wol- fes,  obwohl  er  in  ke i -
ner  b le ise mi t  ihm verwandt  is t .
D iese  i n  b io log i sche r  Aus -
drucksweise konverEente Er-
scheinung is t  im bewegten Fi lm-
b i td  natür l - ich sehr  v ie l  besser
zu erkennen a ls  an Fotograf ien
oder  ausges top f ten  T ie ren .  Ahn-
I ich wie das wohl  bekannteste
Beu te l t i e r ,  das  Känguruh ,  wur -
den BeutelwöIfe im embryonalen
Zustand geboren und dann in  e i -
nem Hautbeute]  der  Mut ter  wei ter
ausge t ragen .
Es wi rd d ies vermut l ich der  er -
ste Fi lm ei-ner in Zukunft inrner
Iänger  werdenden,  t raur igen Se-
r ie  von Fj - l -men sein,  Cie T ierar-  -
t en  ze igen ,  denen  de r  l . { ensch  ke i ' -
ne  übe r lebenschancen  ge lassen
hat. üüährend um di-e Jahrhundert-
wende d ie jähr l ichen Abschußquo-
ten beim Beute lwol - f  noch Größen-
ordnungen von Zehntausenden er-
re i ch ten r  wdr  e r  nu r  d re iß ig  Jah -
re später  bere i ts  ausgerot te t .
E in bürokrat isches Kur iosum am
Rande:  Unter  Naturschutz geste l l t
wurde der  Beute lwol f  ers t  e in ige
Jahre nachdem ein unbekannter
Fi lmfreund das le tz te bekannte
Exemplar  auf  Zel lu lo id  gebannt
ha t te .

Star t r  vor  über  vLerz ig Jahren aus:  Der  vermut l ich le tz te beobachtete
Beu te lwo l f .
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Im Sumpf  ge f i l -mt :
Der  Vater  des  Schuh

Als  s i ch  An fang  1977  de r  B io lo -
g iestudent  Wi l -he lm Möl ler  aus
Braunschweig mit einer IWF-Kamera
und ausreichend Filmmaterial in
Richtung Uganda auf den Weg mach-
t€, um einen Vogel namens Abu
markub (wör t l ich "Vater  des Schuh")
zu f i lmen,  r^rar  man s ich im IWF
über  den Er fo lg  des Unternehmens
n i ch t  a I I zu  s i che r .
Umso angenehmer war die überra-
schung nach seiner Rückkehr. W.
MöI1er  brachte d ie ers ten umfang-
re icheren Fre i landaufnahmen mi t ,
d ie  je  von e j -nem Schuhschnabel
(so der  gäIäuf ige Name) gemacht

wurden.  Der  se l tene Vogel  -  man
schä tz t ,  daß  es  n i ch t  mehr  a l s
1OOO bis  2OOO Exemplare auf  der
WeI t  davon g ibt  -  lebt  vere inzel t
in  unzugängl ichem Sumpfgebiet
Zentra laf r ikas und ähnel t  ana-
tomisch dem Pel ikan,  während sein
Ver i ra l ten in  Richtung Reiher
we i s t .
Von MöI lers  Forschungsmater ia l
erhof f t  man s ich nun genaueren
Aufschluß über Art und Lebens-
form des Schuhschnabels ,  der
s j -ch in  der  Gefangenschaf t  b is-
her  n icht  for tgepf lanzt  hat  und
über  dessen natür l iches Verhal -
t en  man  n i ch t  a1 l zu  Ver l . äß l i ches
weiß.  Aufmer l<samkei t  in  der
öf fent l ichkei t  hat te  der  Schuh-
schnabel i-n den 2Oer Jahren er-
regt ,  a ls  der  Schwede Bengt  Berg
die ers ten Ber ichte über  ihn
ve rö f fen t l i ch te  .

Hel ler  a ls  tausend Sonnen?

Nicht  gerade hel ler  a ls  d ie  spr ich-
wörtl ichen tausend Sonnen, aber zu-
mindest  he l ler  a Is  hunder t  Sonnen
bl i tz t  es aus der  im IWF neu ent-
wicke l ten Tages I ichtze i t ra f  f  eran-
Iage.  Hinter  d iesem Wortungetüm
verb i rgt  s ich e ine vor  a1Iem für
Bontaniker  recht  nütz l iche F i lm-
e inr ichtüD9,  mi t  der  Zei t ra f fer -
frequenzen von einem Bild pro Mi-
nute b is  zu e j -nem Bi ld  pro 99 Mi-
nuten unter freiem Himmel - und
das is t  das Entscheidende -  ge-
fahren werden können:  Da der  he l -

l e  (9  M io .  l x ,  /  ,  5  u io .  Vü )  ,  abe r
seh r  ku rze  (1O-+  s )  B l i t z  d i e  Son -
ne mi t  maximal  e inem Prozent  an
der  Ausleuchtung te i lhaben Iäßt
und somi t  vernachläss igbar  macht ,
sind zeitgeraffte Aufnahmen auch
über  längere Per ioden mi t  kon-
stanten Bel ichtungsbedingungen
außerhalb des Labors mögl ich.

Thomas Spie lböck,  der  d ie  Ein-
r ichtung in  e in jähr iger  Arbei t
entwickel t  hat ,  s ieht  d ie  Kon-
st rukt ionsschwier igkei ten j  edoch
nicht  so sehr  in  der  Größe der
L i ch in tens i tä t :  "W ich t i g  i s t ,
daß d ie Schal tung d ie e inmal  ge-
wähl te  Bl i tz in tens i tä t  von Auf-
nahme zu Aufnahme konstant ein-
häI t  und daß s ie  e ine absolut
synchrone Kameraöffnung garan-
t ier t  (Farady-Verschluß)  "  .

Inzwischen zeigten d ie ers ten
Testf i lme über das lVachstum ver-
schj -edener  Pf l -anzen gute Ergeb-
n i sse .  Da  vo r  a l - I em d ie  So rge
ausgeräumt is t ,  daß d ie dre i  Xe-
non-Bl i tz lampen t roLz der  Kürze
des Bl i tzes s ich negat iv  auf  d ie
Pf lanzen auswirken könnten,  so1-
Len nunmehr zwej- weitere Geräte
dieser  Ar t  hergeste l l t  und dann
für  d ie  F i lmprax is  zur  Ver fügung
ges te l l t  we rden .
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SEnäüen-Sie doch einmal
bei  uns vorbea

Ej-ne Gelegenhei t ,  e inmal
persönlich Kontakte mj-t
dem IWF aufzunehmen, be-
steht während der photo-
k i na  vom 1  5 .  21  . 9  . 1978 .
Sie f inden unseren Stand
in  Ha1 le  12 ,  Obergeschoß .
Der Weg dorthin lohnt
s ich ooppel t ,  denn unser
di-rekter Standnachbar
wird das Iulünchner Insti-
tu t  für  F i lm und Bi ld
(FV' IU)  se in.  Übr igens :
d ie  nächste Gelegenhei t
zu e inem Gespräch b ietet
s i ch  vom 27 .  31  . 3 .79
während der  Didacta in
Düsse ldo r f .



Biomembranen real und im Trick

An der  Nahtste l le  zwischen Innen-
leben und Umwelt eines jeden Le-
bewesens leisten sogenannte Bio-
membranen Erstaunl iches.  Selbst
be i -m  E inze l l e r  de f i n ie ren  s ie
n icht  nur  d ie  Grenze nach außen
sondern sind auch und gerade für
den Stof fwechsel  zuständig.

Ihre Transpor te igenschaf ten wa-
ren und sind für Physiker und
Chemiker  e in  bre i tes Forschungs-
fe ld .  So  können  s ie  be i sp ie l s -
v . re ise Konzentrat ionsgefä l Ie  a ls
Grenzmembran zwischen FIüss ig-
ke i ten wei ter  verstärken -  e i -n
Vorgang,  der  in  Anbetracht  der
Entropie-Bi lanz und a l lgemeinen
thermodynamischen Vermischungs-
tendenz in  der  Natur  n icht  se lbst -
ve-rs tändl ich is t .

Fünf  Unterr ichts f i lme sol len in
I ' I ik roauf  nahmen (H.  H.  Heuner t )  ,  l {o-
oe l l t r ickdars te  l lungen (G. l t ta tz-
dor f )  und e lekt ronenmj-kroskopi -
schen Aufnahmen den derzei t igen
Wissensstand über  d ieses zentra-
Ie  Forschungsproblem der  b io-
phys ika l ischen Chemie vermi t -
te ln .  Dr .  Günter  NoI l  vom MPI
für Biochemie in l{art insried
und Dr.  Got thard Glatzer  (MF)
versuchen,  dem Thema g le ichzei -
t ig  von mehreren Sei ten gerecht
zu werden,  indem s ie den cheni -
schen Aufbau der  Biomembranen,
wj-e auch ihre b io log ische Funk-
t ion und phys ika l ische Wirkungs-
weise dar legen.

36 Videotapes für  Mediz iner

"Chemi-e und Biochemi-e für Medi-
z ine r "  i s t  de r  Se r ien t i t e l  von
36  V ideokasse t ten ,  d ie  i n  137
Abschnitten und einer Gesamt-
vorführdauer von 12 Stunden die
Zusammenhänge zwj-schen l'lolekül-
struktur und bi-ochemischer Wir-
kung veranschaul ichen.

Die Kasset ten werden noch im
Laufe des kommenden Winterseme-
s te rs  i n  den  Fo rma ten  1  /2  ZoLL
VCR und 3/4 ZoLL U-matic im IWF-
Ver le ih  angeboten.

Die Strei-fen wurden von Prof .
K.Beyermann ursprüngl ich für  das

Mediz inerprakt ikum an der  Uni -
verstät  Mainz hergeste l l t  und
sind dor t  inzwischen auf  ihren
Erfo lg  getestet  worden.

Zusanunen mit umfangreichem schrif t-
I ichem Begle j - tmater ia l  können s ie
auch im Gruppenunterricht bis z\ l
v ier  Tei lnehmern apersonel l  e in-
gesetzt  werden.  An vorgegebenen
Stoppste l len können d ie Video-
programme unterbrochen werden,
um den Lernstoff durch Aufgaben
im schr j - f t l ichen Begle i tmater ia l
und durch Selbstbau von Molekül-
model len wei ter  zu ver t ie fen.
Jeder  Stoppste l le  fo lg t  e in  Ab-
schn i t t ,  de r  d ie  E rgebn isse  de r
F ragen  kon t ro l l i e r t .

Für  das Verständnis  der  Lern-
prograrnme sj-nd ledigl ich Grund-
kenntn isse in  der  organischen
Chemj-e nötig

Anfragen zum schrif t l- ichen Be-
g le i tma te r i a l :
P ro f .D r .K .Beye rmann
Inst i tu t  für  Anorganische Che-
mie und Analy t ische Chemie
der  Univers i tä t  Mainz
Pos t fach  3980
6500  Ma inz  a .Rh .

An den Grenzen der  Zei tdehnung

Rekordzahlen im ext remen Zei t lu-
penbere ich l ie fer t  der  Göt t inger
Physikstudent Raj-ner Timm der-
zei-L mit einer aufwendigen Ver-
suchsanordnung im Hochfrequenz-
Iabor des IWF. Mit Aufnahmefre-
quenzen b is  zr t  20 OOO OOO Bi1-
dern pro Sekunde versucht  er ,  im
Rahmen e iner  Dip lomarbei t  e in
Phänomen abzulichten und dann
zu analys j -eren,  das von großer
technischer  Bedeutung is t .

Er  setz t  dami t  d ie  Arbei t  se i -
nes Lehrers,  Prof  .  Dr .Vüerner  Lau-
te rbo rn  ( I I I .Phys . I ns t .  de r  Un i -
ve rs i t ä t  Gö t t i ngen ) ,  f o r t ,  de r
mi t  der  IWF-DrehsPiegelkamera
und e in j -gen hunder t tausend Bi I -
dern pro Sekunde sogenannte Ka-
v i t a t i onsb lasen  ge f i lm t  ha t .  Ra i -
ner  T imm versucht  nun,  den KoI-
laps so lcher  Kavi ta t ionsblasen
zu beobachten,  d j -e  bei  schnel l -
s t römenden Flüss igkei ten auf t re-
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ten und se lbst  auf  l4eta1l te i1e
zerstörend wi rken.

Er  benutzL dazu e ine spezie l le
e lekt ronische Karoera ( Imacon
7OO) in Kombination mit einem
Polaro id-Fotoapparat ,  mi t  der
Zeitdehnungsfaktoren in der Grö-
ßenordnung von nahezu e i -ner  Mi1-
l ion erz i -e l t  werden können.  Die
Kehrsei te  d ieser  enorm schnel len
Aufnahmefrequenz: die Anlage l ie-
fer t  insgesamt nur  zehn e inzelne
B i l de r  e ine  Ser ie ,  d ie  zu  ku rz
i s t ,  um noch  a l s  F i lm  beze ichne t
werden zu können,  s ich aber  für
e ine Bi ld- für -Bi ld-Analyse denn-

noch e ignet .  Hier  wi rd a lso für
die Hochfrequenzkinematographie
die Grenze erreicht, \^ro sie zrtr
Hochfrequenzfotograf  ie  wi rd.

Aber nicht nur bei der Aufnahme
geht  es um große Zahlenwerte.
Der  Rubin laser ,  mi t  dem R.Timm
die superschnel len Kavi ta t j_ons-
b lasen auslöst ,  hat  immerhin
eine Lej-stung von 2OO MW, die
in  e inem Vüasserbassin auf  e ine
Ste l - Ie  von e in igen tausendste l
Mi l l imeter  Durchmesser  für  d ie
Dauer  e. i -n iger  mi l l iardste l  Se-
kunden konzentr ier t  wi rd.

n
Axel ,  Salchow und Ri t tberger  -

a1s spor t l iche Sprünge s ind s ie
wohl jedem bekannt und ihre Be-
ur te i lung durch in ternat ionale
Jur ies is t  o f t  genug e in Zank-
apfe l .  Selbst  ze i tgedehnte Fern-
sehwiederholungen von weltmei-
sterl ichen Luftsprüngen auf Roll-
oder  Schl i t tschuhen geben dem Be-
t rachter  nur  e in  verwischtes
Bi Id  der  e inzelnen Phasen.

Uta-Maria Bösch vom Gött inger In-
s t i tu t  für  Le ibesübungen wo1l te
es genauer  sehen.  Mi t  ihrem For-
schungspro jekt  wandte s j -e  s ich
an das IWF und erhielt so stark

(etwa lOfach)  ze i tgedehnte Auf-
nahmen einer Rollschuhläuferin.
Die Stre i fen hat  s ie  inzwischen
im IWF mi t  e inem Analysegerät
Bi ld  für  B i ld  ausgewertet  und
Aufschlüsse erhal ten,  wie bei -
spielsweise der Absprung ge-
schieht (von der Ro1le oder der
Sp i t ze ) ,  w ie  s i ch  Kn ie -  oCer  Fuß-
gelenke bewegen und so wei ter .
Verwendung f inden ihre Ergeb-
nisse nicht nur in der Biome-
chanik ,  sondern le tz t l ich auch
bei  der  Entwick lung neuer  Tra i -
ningsmethoden 

Foto: schneemann

5



Vom Geburtsschre i  b is  zum ersten
Wort

D a s  e r s t e  " b a b a b "  d e s  S ä u g l i n g s ,
von s to l -zen  Vätern  rege lmäßig  a ls
Begi-nn der verbalen Kommunikat ion
mi t  ih ren  Spröß l i -ngen in te rpre-
t i e r t ,  j - s t  f ü r  d e n  j u n g e n  E r d e n -
b ü r g e r  n i c h t  s o  e i n f a c h  z u  e r -
z j -e Ien .  Der  e twa e in jähr ige  sprach-
l i che  Weg vom ers ten  Schre i  nach
d e r  G e b u r t  ü b e r  s p i e l e r i s c h  u n d
z u f ä 1 l i g  g e ä u ß e r t e s  " ä ä ä "  u n d  " r r r ' ,
b i s  h i n  z u  a r t i - k u l i e r t e n  z w e i s i l -
b igen Wor tan fängen is t  Gegen-
s tand e ines  lau fenden IWF-F i lm-
vorhabens.
Zusammen mit  dem bekannten l . {ün-
chner  K inderarz t  Pro fessor  Theo-
dor  He l l -b rügge,  aus  dessen Re ihe
" D i e  E n t w i c k l u n g  d e s  m e n s c h l i c h e n
S ä u g l i n g s "  s e c h s  F i l m e  d e m n ä c h s t
verö f fen t l i ch t  werden,  ha t  der
IWF- l4ed iz iner  Dr .Kar l -He inz  Höf -
l ing  das  au fnahmetechn isch  o f fen-
s i c h t l i c h  s c h w i e r i g e  T h e m a  d e r
Sprachentw ick lung in  Angr i f f  ge-
nommen.
Da Säug l ingen fü r  ih re  Außerungen
nur  bed ing t  Reg ieanweisungen zv
geben s ind ,  n immt  es  auch n ich t
Wunder, daß Kameramann Claus
Goemann zv  zwe i  Dr i t te ln  k le ine
l4ädchen vor  der  Kamera  ha t te .
D e n n  d i e s e  s i n d ,  w e n i g s t e n s  i n
ih rem ers ten  Lebens jahr ,  nun
e j -nmal  gespräch iger  a ls  ih re
Z e i t g e n o s s e n  i n  b l a u e n  $ f v 3 m n a 1  -
h ö s c h e n .

S p e i c h e r  f ü r  W a s s e r s t o f f

Wenn d ie  Erdö l reserven der  Erde
irgendwann zur Nei-ge gehen, könn-
t e  W a s s e r s t o f f  a 1 s  s e k u n d ä r e r
Energ ie t räger  ins  Rampen l ich t
der  Energ ieversorgung t re ten .
Ke in  Wunder ,  daß s ich  d i_e  Grund-
lagenforschung bere i ts  heute  mi t
a l len  mög l ichen Prob lemen um den
V ' /assers to f f  und se ine  techn ische
Flandhabung kümmert.

Normalerwe ise  spe icher t  man re i -
nen Wassers to f f  in  f lüss j -gem Zu-
s t a n d .  S e h r  v i e l  b e s s e r ,  w e i l -
d i c h t e r ,  l ä ß t  e r  s i c h  a l l e r d i n g s
in  Meta l l -Hydr iden,  das  s ind  Me-
ta1 l - - l Jas  sers to f  f  -Verb indung.en  ,
e i n s c h l i e ß e n .

In  e j ,nem Froschungsf i lm,  der  der -

zeLL im IWF-Mikro labor  für  Tech-
n i sche  Wissenscha f ten  en ts teh t ,
d ienen Tanta l -Hydr ide a ls  Model l -
substanzen für  d ie  Reakt ion von
Wassers to f f  m i t  Me ta l l en .  M i t  de rn
Problem, Phasenübergänge und
Strukturumwandlungen in diver-
sen Tenta l -Hydr iden bei  Tempera-
turänderungen durch polar is ier -
tes L icht  s ichtbar  zu machen und
auf  F i lm analysegerecht  aufzu-
ze i chnen ,  ha t t e  s i ch  D r .  T .Scho -
be r  ( I ns t i t u t  f ü r  Fes tkö rpe r fo r -
schung,  Jü l ich)  an I l , r iF-Referent
Günter Hunmel- gewandt, der zusam-
men mit Kameramann Joseph Thienel
über  langjähr ige Er fahrung ver-
fügt ,  vor  a l lem, vrenn es Carum
geht, FeJ-nstrukturen unter dem
Iv l ik roskop durch spezie l le  Abbi l -
dungstechniken te i lweise in  den
schönsten Farben hervor t re ten zr
l -assen und zu f i lmen

IWF-extern

FU Ber l in :  Anatomie  mul t imed ia l

Wegen der Reform der Approbations-
ordnung für  Arzte,  durch d ie d ie
Ausbi ldung in  Anatomie e ine kaum
vert retbare Verkürzung er fahren
habe, und wegen der steigenden Zu-
lassungszahlen in  } Ieo j -z in  haben
Vert reter  der  Grundlagenmediz in
zusarrunen mi-t dem Hochschulf i lm-
referenten der  FU Ber l in  Camit
begonnen einen multmedialen Ana-
tomieunterr icht  zu erarbei ten,  J
der  t rad i - t ionel le  Lehrmi t te l  er -
gänzen  so I I .
Nach Auskunft des Hochschulf i l-m-
re fe ren ten  de r  FU,  P ro f .D r .Wer -
ne r  Dew i t z ,  we rden  d ie  e rs ten
neun audiov isuel len Einhei ten
i-m nächsten Wintersemester fer-
t i gges te l - l t  se in .  Das  P ro jek t
wi - ro durch d ie FU selbst  und
oas Bundesmin is ter ium für  B i1-
dung urro Wj-ssenschaf t  f inanzj -er t .
Die Unterr ichtse inhei ten so1len
nicht  nur  in  der  s tudent ischen
Ausbi ldung sondern auch bei
For t -  und Wei terb i ldung von arz-
ten und n icht -ärz t l ichem medi-
z in i schem Persona l  e ingese tz t
werden.  Nach Ansicht  der  Pro jekt -
le i tung b ietet  s ich d.as Fach
Anatomie zvr audi-ovisuellen Dar-
s te l lunq besonders qut  an.
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IWF-intern

blurde mit dem Ehrendoktor ausge-
zeichnet: IV'IF-Kameramann Hans-
Henning Heuner t .  Foto:  Sei ls

Ehrendoktorwürde für Kameramann

Kinematographen und It l ikroskopiker
haben seine br i l lanten Aufnahmen
immer bewundert, Biologen und l ' le-
d iz iner  waren von se inen Präpara-
t ionstechniken häuf ig  mehr a ls
angetan.
ir lunmehr hat die Universität Salz-
burg die Arbeit von Ih'F-Kamera-
mann Hans-Henning Heunert auch
akademisch gewürdigt: Aus den
Händen des Salzburger Rektors
erh ie l t  der  Mikrok inematograph,
zu dessen 240 Fi lmen s ich zahl -
re iche wissenschaf t l iche Veröf -
fentl ichungen und drei Bücher

h inzugesel len,  den Ehrendoktor-
hu t .
Wie man mit Hil fe der Fi lrnkamera
zu neuen Forschungsergebnj -ssen
konunen kann,  hat  H.-H.Heuner t
mehrfach gezeigt .  Vor  genau e i -
nem Jahr konnten wir hier an
g le i che r  S te l l e  be r i ch ten ,  daß
es Heunert erstmals gelungen \^/ar,
be i  der  e inzel l igen Alge Aceta-
bular ia  e ine vermut l ich mei-ot i -
sche Kernte i lung s ichtbar  zr t
machen -  e in  Unter fangen,  an dem
zuvor  andere geschej - ter t  waren.
An demselben Objekt entdeckte er
dre i  unterschiedl ich schnel le
Plasmaströmungen und eröffnete
damit  e in  wei teres f i lmisches
Forschungspro jekt .  Zusammen mi t
Professor  Oswald Kiermayer  (Uni -
ve rs i t ä t  Sa lzbu rg )  und  Dr .Hans -
Ulr ich Koop (FU Ber l . in)  versucht
er  derzei t ,  d ie  l " lechanismeh d ie-
ser Strömungen zu erkunden. Plas-
maströmungen kommen in jeder zeL-
Ie vor und sind geradezu der Aus-
druck ihrer  Lebensakt iv i tä t .  Denn-
noch ist über diesen Elementar-
vorgang des Lebens noch wenig be-
kannt .

Sei t  35  Jahren dabe i

In  der  sommer l ichen Fer ienruhe
des fnst i tu ts  wäre beinahe e in
ungewöhnl iches Jubi läum unter-
gegangen :  H i l de  Se i l s ,  de rze i t
d ienstä l teste l4 i tarbei ter in  des
IIJF und verantwortlich für das
Foto labor ,  fe j -er te  im August  ihr
35 .  D iens t j ub i l äum.

Kameramann Stein nach Köln

Kameramann Wolfgang Stein, seit
1974 im Mikrobere ich des IWF und
spezia l is ier t  auf  b io log ische und
med iz in i sche  Ob jek te ,  ve r l äß t  das
fnsti tut und wird künft ig irn Fach-
bere ich Photo ingenieurswesen an
der  Fachhochschule Köln tä t ig  se in.
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Ethnomediz in isches Symposium

Die " t rad i t ionel le  Gynäkologie
und Gebur tsh i l fe"  s teht  auf  dem
Programm eines internationalen
Symposiums der Arbeitsgemej-n-
schaf t  Ethnomediz in ,  das in
oe r  Ze iE  vom B .  -  12 .Dez .  1978
im IWF stat t f inden wi rd.
Unter  Le i tung des Vors i tzenden
oer  A rbe i t sgeme inscha f t ,  D r .W.
Schiefenhövel  (MPI für  Verhal -
tensphysio log ie) ,  verspr icht
die Tagung zu einem ethnomedi-
zinischen Höhepunkt zu werden,
zumal umfangreiches Filmmate-
r ia l  zu d iesem Thema vor l iegt .
Der  Göt t inger  Gynäkologe Prof .
D r .He inz  K i r chho f f ,  de r  e ine
umfangreiche Sammlung zum The-
ma Frau - Mutter Geburt auf-
gebaut und sich in besonderer
Weise mi t  der  t rad i t ionel len
Geburtshi l fe befaßt hat, vrj-rd
die Schirmherrschaft der Tagung
übernehmen.

Anderung bej- RESEARCH FILI4

Die vom IWF herausgegebene drei-
sprachige Zeitschrif t  RESEARCH
FILM - LE FILM DE RECHERCHE -
FORSCHUNGSFILI4 wird von 1979 ihr
Erscheinungsbild etwas verändern.
Betrof fen von der  Umste l lung s ind
vor al l-em die Autoren der Beiträ-
ge .

Künf t ig  soI len -  wie das bei  an-
deren wissenschaf t l ichen Zei t -
schr i f ten bere i ts  üb1ich is t  -
die Veröffentl ichungen von den
Autoren of fset -druckre i f  auf  be-
sonderen Manuskript-Formularen
eingere icht  werden.  So kann der
Ar t ike l  d i rekt  gedruckt  werden
und zeitraubende Autorenkorrek-
turen werden über f l -üss ig.

Nähere Informationen und j-nsba- 
_

sondere die Manuskript-Formula-
re erhalten Sie auf Anfrage von
der  Redakt ion.

Herausgegeben vom Insti tut für den V'l issenschaft l ichen Film (IWF) ,
l i l onnens t i eg  72 ,  34OO Göt t i ngen ,  Te l .  o  (0551)  21034 .
Redakt ion:  Referat  für  ö f fent l ichkei tsarbei t ,  W.Große.
Nachdruck mit Quellenangabe ohne Honorar gegen Belegexemplar.
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Biologie

1265 Lebensformtypen bei  Rädert ieren
(Ro ta to r i a )
D .BUNKE,  Tüb ingen ,  P .SCHI { IDT ,
Aachen ,  INST .WISS .F ILM,  Gö t t i ngen ,
T o n f i l - m  ( K o m m . ,  d t . ) ,  1 2  m i n

Organ i sa t i on :  Ep iphanes  sen ta i  Le -
bensweise f re ischvr immend: Brachi-
onus ,  F i l i n i a ,  Asp lanchna ,  Cono -
ch i l us ;  k r i echend :  Squa t i ne l l a ,
Adineta,  Phi lodina (Anabiose) ;
sess i l :  F l oscu la r i a ,  Co l l o t heca i
wj . r tsgebunden: Seison annulatus,
Ro t i f e r  r oepe r i ,  He r tw ige l l a  vo l -
voc i co l a .

1267  Ova ren t v r i c k l ung  und  Fo l l i ke1b i l -
dung bei  der Gal lmücke Heterope-
za pygmaea
D.F . I JENDT,  Zü r i ch ,  Ton f i lm  (Komrn . ,
d t . o d . e n g 1 . ) , 9  1 / 2 m j - n

Oogenese  i n  v i t r o ,  Pu l sa t i on  de r
Oozytenkerne während der Fo1l i -
ke l b i l dung ,  Ro ta t i on  de r  Fo l l i ke l ,
D i  f  f e ren t i  a l i n t e r f e renzkon t ras t  ,
Ze i t r a f f ung .  Ze i t l i che r  Ve r l au f
von Oogenese und Embryonalentwick-
I ung  (D iag ramm) .

1273 Nahrungserwerb bei  Strandvögeln -

Ve rg l e i chende  Da rs te l l - ung  un te r -
schiedl icher Anpassungsf  ormen
H.R ITT INGHAUS,  W i l he lmshaven ,  Ton -
f i l m  ( K o m m . ,  d t . )  ,  9  1 / 2  m i n

Nahrungserwerb bei  Tr inga totanus,
Larus argentatus,  Larus r id j -bundus
rnv=m^a rn \  . ha rad r i us  a l exand r j - -
nus  (Fuß t r i l l e rn ) ,  S te rna  h i r un -
do  (S toß tauchen ) ,  Pha la ropus  I o -
ba tus  (K re i se l n ) ,  Haema topus  os t r a -
l egus ,  Ca l j - d r i s  a l p i na ,  Ca l i d r i s
a l ba ,  A rena r i a  t n t e rp res ,  P luv i -
a l i s  squa ta ro l a  (Hö rsuche ) ,  Re -
cu rv i r os t r a  avose t t a  (Se ihen ) ,
Tadorna tadorna (Seihen) .

147O Po rphy ru l a  ma r t i n i ca  (Ra l l i dae )  -
Nahrungssuche
H .S IELMANN,  München ,  Fa rb f i lm ,
2  m in

Das Amerikanische Sul tanshuhn kann
mit  seinen langen Zehen auf  den
Schwimmblät tern von Seerosen fau-
fen.  Es nimmt nicht  nur Insekten
von der Bl-at toberf läche ab,  son-
dern wendet den Blat t rand mit  dem
Schnabel  un,  häl t  ihn durch Darauf-
t reten nieder und sucht  d ie Blat t -
untersei te nach Nahrunq ab.

E 1471 Aramus guarauna (Aramidae) -  Nah-
. rungsaufnahrne

H.SIELMANI ' I ,  München, Farbf i lm,
J  t / 2  m r l r

Der Ral lenkranich sucht  mi t  dem
Schnabel  im Sumpf nach Schnecken
(Ampul lar ia prosobranchia)  .  Seine
Beute t rägt  er  an Land und z ieht
ohne Hi l fe der Füße und ohne die
Schale in e iner Bodenvert iefung
fes t zu legen  m i t  de r  Schnabe l sp i t -

.  ze den lveichkörper heraus.  Nach-
dem er e in orangefarbiges Organ
(N ie re? )  f o r t gesch leude r t  ha t ,
f r ißt  er  den Schneckenkörper auf .

1 490 Hydranassa t r icolor  (Ardeidae) -
.  Nahrungserwerb

H .S IELMANN,  München ,  Fa rb f i lm ,
2 min

Die besondere Jagdmethode des
Dre i f a rben re ihe rs ,  de r  n i ch t  nu r
fauert  und pi rscht ,  sondern Curch
schnel les Laufen k le ine Fische am
Ufer zusammentreibt . "  Mi t  dem dün-
nen  Schnabe l  pack t  e r  w inz i ge  F i -
sche  w ie  m i t  e i ne r  P inze t t e .

1491 I ' lycter ia americana (Ciconi idae) -
Nahrungssuche
H. SIELMANN, I \ , lünchen, Farbf i lm,
2  1 /2  m i -n

Der Amerikanische Ninnersat t  spürt
seine Beute mit  dem Schnabel  im
Wasser tastend und ohne Sicht  auf .
Mi t  den Füßen scheucht er  d ie l {as-
se r t i e re  au f .  G röße re  F i sche  kne -
tet  er  vor dem Verschl ingen im
Schnabelgrund.

1494  A rdea  he rod ias  (A rde idae )  -  Nah -
rungssuche
H.SIELI4ANN, München'  Farbf i l rn,
2 min

Der Amerikanische Graureiher lau-
e r t  unbe r reg l i ch  au f  Beu te ,  s t öß t
dann schnel-1 und kraf tvol l  nach
F i schen  und  sp ieß t  s i e  m i t  dem
Schnabel  auf .  Mi t  ruckart igen Be-
vregungen vrerden s ie im Schnabel
zu rech tge leg t  und  ve rsch lungen .

1495  Casmerod ius  a l bus  (A rde idae )  -  Nah -
rungssuche
H. SIELMANN, I {ünchen, Farbf i lm,
2  m in

De r  S i l be r re i he r  l aue r t  bewegungs -
I os ,  p i r sch t  s i ch  vo rs i ch t i g  an
se ine  Beu te  he ran  und  s töß t  p l ö t z -
' I  i  n h  z r r m  F ä h d  z u .  E b e n f a I l s  i mf  f  e r r  a s l r  r  s r r Y

F i lm :  E in  I b i s ,  de r  im  l l a sse r  m i t
< iem Schnabel  nach Beute tastet ,
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2221 Dendrocopus major  (Pic idae) -  Nah-
rungserwerb
H. Sf  ELMANi i I -prod.  ,  I tünchen, Farb-
f i l m ,  3  1 / 2  m L n

Ein Buntspecht  h: inmert  in e iner
"Schmiede" Samen auf ,  d le er  auf
dem Boden hol t .  Anschl ießend r in-
ge l t  e r  e i nen  Baum.  M i t  de r  l an -
gen Zunge hol t  er  e ine große T,ar-
ve  aus  dem Ho l z ,  ze r k l e i ne r t  s i e
und  ve rzeh r t  s i e .  E i ne  Hase lnuß
entfä l l t  ihm mehrfach,  kann s ie
aber mit  dem Bauchsef ieder auf fan-
gen .

2227  Pa rus  ma jo r  ( ea r i dae )  -  D rohve r -
hal ten am Nest  (Frei landaufnahmen)
H.SIETMANN-Prod. ,  I {ünchen, Farb-
f i 1 rn ,  l  m in

Ein Eichhörnchen nähert  s ich der
Bruthöhle einer Kohlmeise,  Di_e
Kohlmeise e11t  ihm zunächst  ent-
gegen und sucht  durch eine Pendel--
bewegung und Ausbreiten ihrer Flü-
ge1 seine Aufmerksamkei t  auf  s ich
zu lenken und den Feind abzu-
sch recken .  Spä te r  w iede rho l t  s i e
ihr  auf fä l l iges Verhal ten arn Ein-
gang der Bruthöhl-e und schlüpf t
dann hinein.

2230  S i t t a  eu ropaea  (S i t t i dae )  -  Ba l z
und Kopulat ion lFrei landaufnahmen)
H .S IELMANi { -P rod . ,  München ,  Fa rb -
f iIrn, 1 'l 

/2 mi'n

Die Kopul-at ion eines Kleiberpaa-
res  w i rd  m i t  e i ne r  r i t ua l i s i e r -
ten Bewegung eingelei tet .  Dabei
bewegt vor a1lem das Männchen in
starrer  Hal tung seinen vom Weib-
chen abgevrandten Kopf und KörDer
pendelnd hin und her.  Anschl ie-
ßend  d i e  Bega t t ung ,  be l  de r  das
Männchen mit  den Flügeln schla-
gend das Gleichgervicht  häl t .  Die
Vorgänge werden mehrfach wieder-
ho l t .

2265  Geophagus  ba l zan i  (C i ch l i dae )  -
Übersprungverhal ten beim Karnpf
S .HOLZBERG,  München ,  Fa rb f i lm ,
4 min

Für Buntbarsche der Gattung Geo-
phagus typische Übersprunghand-
lungen in Form von Freßbevregun-
gen bei  zwei  k l i rnpfenden Männchen,
ferner typische agonist ische Ver-
hal tensweisen wie Frontal -  und
Sei t rvärtsdrohen mit  Senken der
Brachiostegalmembran, Schvranz-
sch lagen  und  Mau l ze r ren .

2362  Fe l i s  ca tus  (Fe l i dae )  -  T rab  (Rön t -
genkinematographische Auf nahmen)
K . -H .SONTAG,  H .CREI IER ,  R .UESEKE,
H .ROPTE,  Gö t t i ngen .  INST .  WISS .
F IL Iq ,  Gö t t i ngen ,  9  1 /2  m ln

ReaI-  und Röntgenaufnahmen, auch
in zei tdehnung und in Verbindung
mit  te lemetr ischen Auf zeichnungen
zur Analyse der Lokomot ion bei
d e r  K a t z e .

2436  Nec ropho rus  vesp i l l o  (S i l ph i dae )  -

Kopulat ions- und Kampfverhal teni
S t r  idul  at  ionsgeräus che
C .  N IE I ' I I TZ  ,  Gö t t i ngen .  I I IST .WISS  .
F ILM,  cö t t i ngen ,  Fa rb f i Im ,  Ton
(o r i g . )  ,  10  

' l  
/ 2  m in

Mehrere Necrophorus vespi l lo am
Kadaver e iner Maus.  Kopulat ionen,

anschl ießend Kämpfe zwischen
gleichgeschlecht l ichen Totengrä-
berkäfern und Abwanderung der "Ver-
l i e re r " .  Zw i schendu rch  Nah rungs -
aufnahme. Erzeugung unterschied-
l i che r  Töne  du rch  S t r i du l a t i on ,
vor a l lem zur Komnunikat ion (SYn-
ch rone r  O r i g i na l t on ) .

2447  Co l l o t heca  o rna ta  (Ro ta to r i a )  -  o r -
ganisat ion und Iqetamorphose
D .BUNKE,  Tüb ingen ,  P .SCHIU IDT ,
Aachen ,  INST .WISS .F ILM,  Gö t t i ngen ,
5 1/2 mi.n

Bau und Bewegung des sessi len I {e ib-
chens ,  Ab lage  de r  E ie r  i n  das  Ga l -
ler tgehäuse, Schlüpfen der Schwimm-
la r ve , .Fes t se t zen  de r  La rven  und
die äußere Umwandlunq zum adulten
l{e ibchen.

2473 Heterohyrax brucei  (Procavi idae) -
Young Playing vrith Each Other and
with Young Procavj-a johnstoni
(Open Air  Shots)
H . N . H O E C K ,  S e e w i e s e n ,  F a r b f i l m ,
8  m in

Entwicklung des SpieIs bei  zuneh-
mendem Alter von jungen Busch-
schl iefern.  Spielauf forderung durch
die Mutter ,  Spielen mehrerer Jun-
ge r  m i t e i nande r ,  Au f re i t en .  Sp ie l en
zwischen jungem Buschschl iefer  und
K l i ppsch l i e f e r .

2474 Heterohyrax brucei  (Procavi idae) -
I {at ing Behaviour (Open Air  Shots)
H.N. HOECK, See\, r j .esen,  Farbf  i l -m,
9  1 /2  m j -n

Das Buschschl iefer-Männchen prüf  t
d ie Paarungsberei tschaf t  des Weib-
chens.  Die Kopulat ion dauert  meh-
rere Minuten und wird durch eine
kräf t ige Stoßbewegung beendet.

1266 Entwicklung und Reizphysio logie
von Phycomyces
t4 .DELBRÜCK,  Pasadena  (Ca l i f . )  .
H . - K . G a l l e  ( r l I F ) ,  c ö t t i n g e n ,
F a r b f i l m ,  T o n  ( K o m m . ,  d t . o d . e n g l . )
t z  t / z  m l r l

Vegetat ive Entr^r ick lung:  Sporenkei-
mung, Myzelwachstum, Reservehyphen,
Massenströmung, Indukt ion und Bi l -
dung von Sporangienträger und Spo-
rangj .um; Generat ive Entwicklung:
Bj.ldung von Progametangien (Garne-
tangiogamie),  zygosporen und zygo-
sporangium; Reizphysio logie:  Pho-
totropi  sr i lus,  L ichtwachstunsreak-
l i ^ -  ^ ^ ^ ' - ^ - i . smus  und  Me ide reak -L r v r r ,  u s v L ! v l J

t l -on des Sporangienträgers.

2159 Phycomyces blakesleeanus (Muco-
ra l es )  -  Vege ta t i ve  L i f e  Cyc le
M . D E L B R U C K ,  P a s a d e n a  ( C a I i f . ) ,
H . -K .GALLE  ( IWF) ,  cö t t i ngen ,
'l 

2 min

Zunächst  Sporenkeimung; d ie Zel I -
kerne und die langgestreckten Mi-
tochondr ien im Inter ferenz- und
im Phasenkontrast i  außerdem Myzel-
wachstun,  FüI Ien und Leeren der
Reservehyphen, Bi ldung der Spo-
rangienträgeranlage,  Transport
de r  Spe l che rs to f f e  zu r  Basa lhyphe ,
Entwicklung von Sporangienträger,
Sporangium und Sporen.  (Zei t raf-
f ung  i n  f as t  a l l en  E ins te l l ungen ) .

TI



2268 Phycomyces blakesleeanus (Muco-
rales)  -  Sensory Physio logy
M.DELBRüCK,  pasadena  (Ca l i f . ) ,
H . -K .GALLE  ( I I . / F ) ,  Gö t t i ngen ,
I  min

In Zei t raf fung Phototropismus, pho-
tomecismus, Geotropismus und l {e i -
dereakt ion der Sporangienträger
(posi t ive phototropische Reakt ion'  
in Luf t  und negat ive phototropi-
sche Reakt ion in Paraf f inöl  durch
Blaul icht)  .  Vorübergehende wachs-
tumsbeschleunigung der Sporangio-
phoren im Blaul icht  (Photomecis-
mus )  .

2334 Phycomyces blakesleeanus (Muco-
ra l es )  -  Sexua l  L i f e  Cyc le
M . D E L B R Ü C K ,  P a s a d e n a  ( C a l i f . ) ,
H . -K .GALLE  ( rWF) ,  Gö t t i ngen ,
5  1 / 2  m i n

Die morphologsichen Aspekte der
sexueLlen Reakt ionen zwischen (+)
und (- )  Stanm. Im Detai l  (Zei t raf , -
fung):  Anschwel len der Hyphen vor
den physikal ischen Kontakt  der he-
terothal- I ischen Myzel ien -  a ls Re-
akt ion auf  d ie Pheromone des Part-
nerst  Verklammerung der angeschwol-
lenen Hypheni  Progametangienbi l -
dung; Schl ingenbi ldungr Abtrennung
des Gametangiums; Gametangienver-
schmelzung und Zygotenbi ldung; Ent-
stehung der Dornen aus dem Suspen-
sor i  Keimung der Zygospore im An-
schluß an eine Ruheper iode;  Bi l -
dung von Zygosporangienträger und
Zygosporangium.

Medizin
127' l  Orthopädische Krankenuntersuchung -

Hüftgelenk
J .EULERT,  Tüb ingen,  INST.b t ISS.F fLM.
Göt t ingen,  Farb f i lm,  Ton (Komm. ,
d t . ) ,  2 3  m i n

Anatomi-e des Hüftgelenks, Unter-
suchung der normalen Funktion, De-
monstrat ion krankhafter Befunde
der Kapsel, des Bandapparates und
der knöchernen Antei le. Anlagebe-
dingte und degenerative Erkrankun-
gen.

E 2442 Phagozytose von Kernmater ia l  im
Supravi ta lpräparat  durch Monozy-
t en  -  "Ta r t -Ze I I e "  und  "S jög ren -
Z e 1 I e  "
R .SCHÜTZ ,  Be r l i n ,  Ton f i lm  (Komm. ,
d t . o d . e n g l . ) ,  4  r n i n

Monozyten phagozi t ieren in hocht i_
tr igem LE-Serumt Kernmater ia l ,
bei  dem die Kerndegenerat ion f rüh-
zei t ig unterbunden wird,  dabei
en t s tehen  sog .  Ta r t ze l l en .  Im
schwacht i t r igen LE-Senm entste-
hen gequol lene Phagosome von
un te r sch ied l i che r  c röße ,  sog .  S jö -
g ren -Ze l l en .

Veterinär-Medizin

1268 Künst l iche Besamung beim Schwein
H.MERKT, I { .SCHULZE, Hannover '  Farb-
f i l n ,  T o n  ( K o m m . , d t .  )  ,  2 3  m i n

Gewinnung des Samens mit  künst-
l icher Scheide und manuel l r  Beur-
te i lung,  Aufberei tung und Aufbe-
wahrung des Samensi  künst l iche Be-
fruchtung von Schwej .nen.

Geschichte
135  Go t t f r i ed  Fede r  sp r i ch t  übe r

"Z insknech t scha f t " ,  Be r l i n  1932
Vol ls tändige Wiedergabe eines
VJahlkanpffllns der I'ISDAP
Dt .Au fnahmeges .  f  .B i l d  u .Ton ,  Be r -
l i n ,  E d .  : I N S T . I { I S S . F T L I I ,  c ö t t i n -
gen ,  Be ra tung :  VJ .TREUE,  Hannove r ,
T o n f i l m  ( O r i g . ) ,  1 2  m i n

Go t t f r i ed  Fede r  ( 1  883 -1  941  )  ,  de r
parte iamt l iche Programmatiker der
NSDAP, spr icht  im Ia lahlkampf zur
Re i chs tagswah l  vom 31 . Ju t i  1932
über d ie Parol-e "Brechung der
Z insknech t scha f t " .  De r  F i lm  en t -
häl t  fo lgende gedankl iche Ab-
schn i t t e :  D ie  I dee  de r 'B rechung
de r  Z i nsknech t scha f t "  a1s  l t l i t t e l -
punkt  des Parte iprogramms der
NSDAP -  Die Al testen der Be\ , regung
al .s Schüler  Feders -  Die program-
mat ischen Schr i f ten Feders -  Der
Kampf der NSDAP um <i le Macht 1923-
1932  -  A rbe l t sbescha f f ung  a l s
Hauptaufgabe der künf t igen NS-Re-
glerung -  Die Finanzierung der
Arbei tsbes cha ffungsrnaßnahmen
durcl - r  produkt ive Kredi tschöpfung.

171 Der Ewige,  Jude
I ld i t ion der ungekürzten Fassung
eines Propagandaf i lms der NSDAP
aus dem Jahre 1940
Dt.  Fi lmherst .  -  u.  Verwertungsgfes .  ,
B e r l i n .  E d . :  I N S T . W I S S . F I L M ,  c ö t -

'  t i ngen ,  Be ra tung :K .FLEDEL IUS ,  S .
HORNSHPJ-MpLLER, Kopenhagen, Ton-
f i l m  ( o r i g . ) ,  6 9  1 / 2  m i - n

Dleser unter  der Lei tung von F.
Hippler  von der NSDAP-eigenen DFG
hergestel l te "Dokumentar-Fl lm" war
a1s Ergänzung zu den ant isemit i -
schen Spiel f i lmen des Nat ionalso-
z ia l ismus konzip ier t .  Er  konnte
hier  in sej .ner Langfassung, e in-
sch l i eß1 i ch  de r  Schäch tungssze -
nen ,  ed ie r t  we rden .

Erzieh u ngs-Wissensch aften

124o  E ink l ass i ge  Schu fe  i n  G roß -O f fen -
s e t h  ( H o l s t e i n ) , 2 .  -  5 . S e p t . 1 9 7 5
H .H .KOLBECK,  K ie l ,  H .KALKOPEN ( IWT ' ) ,
Gö t t i ngen ,  Ton f i lm  (O r i g .u .Konm. ,
d t . ) ,  5 3  1 / 2  m i n

Aufzeichnung des Unterr ichts wäh-
rend einer woche mit  Berücksicht i -
gung der st rukturel len Besonder-
he i t en  d j - ese r  Schu l f o rm ,  z .B .
S t i l l - a rbe i t  i n  G ruppen  be i  g l e i ch -
ze i t i gem F ron ta l un te r r i ch t r  H i l f s -

.  funkt ion äl terer  SchüIer.

III



'- Psychologie
D 1269 Reise zr:m unbekannten lch

Ausschnitte aus einer zweitägigen
personenzeetr ierten Gruppenpsy-
chotherapie (Encounterqruppe)
Südwest funk ,  Baden-Baden,  A . -M-
TAUSCH, R.TAUSCH, Hamburg, Färb-
f i l m ,  T o n  ( O r i g . )  ,  6 6  ' l / 2  m i n

Interview mit den Therapeuten
Pro f  .A .  -1 ,1 .?ausch und Pro f  .R .Tausch.
Zusammenfassung einer 1 7-stündigen
Encountergruppe, die aus 12 Ge-
sprächstei lnehmern, zwei psycho-
Iogischen Helfern und dem Ehepaar
Tausch bes teh t .

Chemie
2435 Ferroelastizi tät von Antimonoxid-

jodid Sb.OrJ - Umorj-entierung.von
Domänen dufch Druck; Thermische
Transformation
H.SCHUMACHER, R.NITSCHE, Freiburg,
T o n f i l m  ( K o m m . ,  d t . )  ,  1 1  1 / 2  m i n

Druck auf Mikrodomänenkristal l
führt zu vielfält igen Domänenmu-
stern bis hin zum Eindornänenkri-
staI1. änderyng der Druckrichtung
führt zur Domänenumorientierung.
Verschwinden des Domänerunusters
bei Überschreiten der Ur:rwandlungs-

. temperatur. Wiederauftreten der
Domänen beim Abkühlen.

Techniscüe
Wissensc-haften

2431 Fräsen von Naturhölzern -  Fichten-,
Buchen- und Pappelholzt  Var iat ion
der Schni t tgeschwindigkei t  und
Schne idenschärfe

.  
G . P A H L T T Z S C H ,  K . D Z I O B E K ,  K . P U T T -
KAMMER, Braunschweig,  INST.VIISS.
F IL I4 ,  cö t t i ngen ,  13  1 /2  n i n

Die Beanspruchung des Werkstückes
beim Gegen- und Gleichlauf f räsen
unterscheidet  s ich wesent l i -ch von-
einander und führt  dementsprechend
zu unterschiedl ichen Auswirkungen
auf Schni t t f läche,  Spanbi ldung
und Spanablauf .

2432 Fräsen von HoLzwerkstof fen -  Be-
plankte,  kaschier te und furnier te
Ho l zspanp la t t en
G .  P A H L T T Z S C H ,  K . D Z T O B E K ,  K . P U T T -
KAMMER,  B raunschwe ig ,  INST .WISS .
F ILM,  Gö t t i ngen ,  B  1 /2  m in

Gegenlauf-  uhd c le ichlauf f räsen
von verschiedenart ig beschichte-
ten Spanplat ten mit  charakter is t i -
schem Ausbrechen der Schichtstof f -
kan ten .  B ruchve rha l t en ,  F ransen -
bi ldung und Ausbrucht iefe in Ä-b-
häng igke i t  von  Sch i ch td i cke ,  Ve r -
le imung und bei  furnj -er ten Plat-
ten von Faserschni t t r ichtunq.

2440 ' I o r s i onsbeansp ruchung  -  I nhomoge -
nitäten bei der Verformung von
Stahl ,  Kupfer  und Aluminiumlegie-
rungen
W.WITZEL ,  B raunschwe ig ,  INST .WISS .
F ILM,  Gö t t i ngen ,  Ton f i lm  (Komn . ,
d t . ) ,  1 1  m i n

Demonstrat ion verschiedener Arten
inhomogener Torsionsverformung in-
fo lge von:  Iokaler  Erwärmung, Or i -
ent ierungsänderung der Kr ista l l i te,
dynamischer Reckal terung.  zusätz-
l ich:  Homogene Verformung, Auf-
wickeln,  ruckweise Verformung,
To rs i onsb ruch .

2443 Entkohlung von Eisen-Kohlenstof f -
Schmelzen durch Sauerstof  f -Aufbla-
sen -  Reakt ionen bei  unterschied-
I ichem Sauerstof fangebot.
K .KOCH,  W.F IX ,  P .VALENTTN,  C laus -
t ha l ,  Fa rb f j - Im ,  Ton  (Komrn . ,  d t .
o d . e n g l . ) ,  5  1 / 2  m j - n

Aufnahmen mit  32, /Bs von der Schmelz-
badoberf läche im Kleinkonverter  und
im Indukt ionsofen.

2449 Einstuf ige Schubzentr i fuge -  Ku-
chenkal ibr ierung beim Trennen von
Fes t s to f f  und  F lüss i gke i t  un te r
verschiedenen Betr iebsbedingungen
C.ALT ,  O . IMHOF,  S tu t t ga r t ,  INST .
WISS .  F ILM,  cö t t i nqen ,  Ton f i lm
(Komn i . ,  d t . )  ,  4  1 /2  m in

Beim Zentr i fugieren einer Suspen-
sion werden bei  g le ichzei t igem Ka-
l ibr ieren die Kuchenbi ldung und
der Transport  unter  Var iat ion des
Suspensionsdurchsatzes,  der Schub-
frequenz und der Drehzahl  mi t  s t ro-
boskopischen Fi lmaufnahmen gezeigt .

2350 Einstuf ige Schubzentr i fuge -  Tren-
nung von Festsof f  und Flüssigkei t
unter  verschiedenen Betr iebsbe-
n  i  - ^ , , - ^ ^ -q f  r r Y  q r r v s r r

C.ALT ,  O . IMHOF,  S tu t t ga r t ,  INST .
WISS .F ILM,  Gö t t i ngen ,  Ton f i lm
( K o r u n . , d t . ) ,  B  1 / 2  m i n

Beim Zentr i fugieren einer Suspen-
sion werden Kuchenbi ldung und
Transport  unter  Var iat ion der Trom-
mel länge, Drehzahl ,  Schubfrequenz
und Vorschublänge mit  s t robosko-
p i schen  F i lmau fnahmen  geze ig t .

2451 Einstuf ige Schubzentr i fuge -  ce-
stör te Trennung von Feststof f  und
FIüssigkei t  unter  verschiedenen
Be tr  i  eb sbedingungen
C.ALT ,  O . IMHOF,  S tu t t ga r t ,  INST .
WISS .F ILM,  Gö t t i ngen ,  Ton f j _ lm
( K o m m . ,  d t . ) ,  7  m i n

Beim Zentr i fugieren einer Suspen-
sion werden fo lgende Besonderhei-
ten der Kuchenbi ldung und des
Transports mi t  s t roboskopischen
Fi l rnaufnahmen gezeigt :  Behinder-
t es  An fah ren ,  S tö rung  du rch  D i -
s t anzkä f i gbo l zen ,  zu  g roße r  Sus -
pensionsdurchsatz mit  und ohne
Kal- ibr ierung.

IV



Ethnologie

1481  No rdeu ropa ,  Südno rwegen  -  Schm ie -
den  von  Hu fe i sen  und  Hu fbesch lag
S t a t e n s  F i f m s e n t r a f ,  O s 1 0 ,  H . J .
B IRKRI I I ' I ,  O .K .GREPP,  13  m in

K r i s t i ansand  ( süd l . von  T rondhe i rn )  :
E i n  Hu f schm ied  schm iede t  Hu fe i sen ,
indem er das Eisen biegt  und
s t reck t ,  Ve r t i e f ungen  f ü r  d i e  Hu f -
näge l  e i nsch läg t  und  e i nen  c r i f f
anschwe iß t .  Dann  besch läq t  e r  das
P fe rd .

1884  i , { o rdeu ropa ,  Wes tno rwegen  -  T rans -
po r t  m i t  T ragp fe rden
S ta tens  F i Imsen t ra l ,  Os l - o ,  A .OHN-
S T A D ,  O . K . G R E P P ,  1 3  m i n

Ein westnorrvegisches Saumpferd,  e in
F jo rd i ng ,  w i r d  gesa t t e l t  ünd  be la -
den .  Füh re r  und  P fe rd  f assen  s i ch
im Ruderboot über den Fjord set-
zen  und  s te i gen  dann  den  s te i l en
F jo rdhang  h i nau f  zu  e i ne r  Sennhü t -
t e ;  Be laden  m i t  B rennho l z  und
T ranspo r t  von  Fässe rn ;  sch l i eß -
I ich der Rückweg und Abst ieg wie-
de r  zum F jo rd  h i nun te r .

2321  Azande  (Aqua to r i a l a f r i ka ,  No rdos t -
Zaire)  -  Tradi t ionel le Behandlunq
ei-nes Pat ienten mit  akuter  Ure-
t h r i t i s
A . P R I N Z ,  W i e n ,  4  1 / 2  m i n

Der Wurzel-bast  e iner stark nach
I" leerret t ich r iechenden Pf länze
(Pen tad ip l an ta  b razzeana  Ba i11 .  )  ,
d i e  du rch  E insch lagen  im  B rd re i ch
b i s  zu r  Behand lung  f r i s ch  geha l -
t en  wu rde ,  l v i r d  abgeschab t ,  i n
e i nen  B la t t -T r i ch te r  ge fü l l t  und
m i t  wasse r  be feuch te t .  Den  so  ge -
wonnenen  wässe r i gen  Auszug  b ]äs t
oe r  He i l behand le r  m i t  H i I f , e  e i nes
B1as röh rchens ,  das  aus  e i nem Gras -
ha lm  geschn i t t en  wu rde ,  i n  d i e
entzündete Harnröhre des Pat ien-

2322  Azande  (Aqua to r i a l a f r i ka ,  No rdos t -
Za i r e )  -  T rad i t i one l l e  Behand lung
e ines  Pa t i en ten  m i t  P ros ta t i t l s
A . P R I } . { Z ,  W i e n ,  5  1 / 2  m i n

Aus Erdnußbutter  und Drogenzusät-
zen  koch t  de r  He i l p rak t i ke re i n  Ö1 ,
mit  dem er den Pat ienten und ins-
besonde re  den  schwer  i n f i z i e r t en
cen i t a l be re i ch  e i n re i b t .  De r  K ran -
ke bekommt auch von dem ÖI und dre
Res te  aus  de r  ö l ex t r ak t i on  zu  es -
sen und dann den wässer igen Aus-
zug einer Droge (mit  s tarkem Iuleer-
r e t t i chge ruch )  zu  t r i nken .

2323 Azande (Aquator ia lafr ika,  i ' lordost-
Za i r e )  -  T rad i t i one l l e  Behand lung
von Pat ienten mit  rheumat ischen
Beschwerden
A .PRINZ ,  I ^ / i en ,  4  1 /2  m ] -n

De r  He i l behand le r  ve r koh f t  und
zermahl t  e in Stück einer best imm-
ten Holzart  uncl  gewinnt  so ein
schwarzes  Pu l ve r ,  das  au f  e i nem
spez ie l l en  Tonsche rben  m i t  He i I -
ö l  zu einem schwarzen Brei  vern. ischt
und auf  d ie vorher angebrachten
Skar i f ikat ionswunden der Pat ien-

ten aufgetragen wirC. Die Haut-
schni t te werden mit  e iner a l ten
Ras ie r k l i nge  eu ropä i schen  U r -
sp rungs  du rchge füh r t .

2324  Azande  (Aqua to r i a l a f r i ka ,  No rdosE-
Za i re )  -  T rad i t i one l l e  Behand lung
e ine r  Pa t i en t i n  m i t  e i ne r  Tho rax -
erkrankung
A .PRINZ ,  t J i en ,  4  m in

Der Hei fbehandler  entre ißt  dem Tho-
rax der Pat ient in "Krankhei tsmate-
r ie"  in der I 'orm kle iner Knochen-
sp l i t t e r  und  schü t z t  dann  den  Obe r -
körper vor deren Wiedereindr ingen
du rch  c l as  Ve r re i ben  von  He i f ö I .
Mi t  e inem Sandorakef  wird d ie per-
son  aus f i nd i g  gemach t ,  d i e  d i e
K rankhe i t  gesch i ck t  ha t .

2325 Azande (Aquator iafafr ika,  Nordosr-
Za i r e )  -  T rad i t i one l l e  Behand lunq
ei-nes Pat ienten mit  Kropf
A . P R I N Z ,  W i e n ,  3  m i n

Der Hei lbehandl-er  skar i f iz i -er t  d ie
Halshaut über dem Kropf  zehnmal
m i t  e i ne r  a l t en  Ras ie r k f i nqe  eu ro_
pä i schen  U rsp rungs .  ensch i i eßend
m isch t  e r  i n  e i nem spez ie l 1en  Ton_
scherben Hei löI  mi t  e inem schwar_
zen Hei lpulver,  das durch Verkoh_
fen und Zerrnahlen einer best immten
Ho l - zso r t e  he rges te l - 1 t  wu rde ,  zu
einem dicken Brei  und r .e ibt  d iesen
fes t  i n  d i e  Schn i t twunden  e i n .

2326  Azande  (Aqua to r i a l a f r i ka ,  No rdos r -
Za i r e )  -  T rad i t i one l l e  Behand lung
e ines  Pa t i en ten  m i t  e i nem Le i s ten -
bruch
A . P R I N Z ,  W i e n ,  5  m i n

De r  He i l p rak t i ke r  koch t  E rdnuß -
bu t t e r  und  D rogenzusä t ze  und
schöp f t  He i l ö I  i n  e i ne  Ka lebasse
ab .  De r  Pa t i en t  muß  zunächs t  d i e
öl-extrakt ion essen, dann verreibt
der Hei lbehandler  das ö1 auf  der
großen Skrotalhernie.

2379  Azande  (Aqua to r i a l a f r i ka ,  No rdos t -
Za i r e )  -  Te rm i t en  Orake l
I ' I i t  n ichtsynchronem Tonband
A . P R I N Z ,  W i e n ,  5  1 / 2  m L n

Zwei verschiedene Holzstäbe wer-
den über Nacht in e inen Termiten-
hüge l  ges teck t  und  j e  nachdem,
vrelcher der beiden vorwiegend an-
ge f ressen  wu rde ,  j - s t  das  Orake ]
n n q  i  +  i  t t  ^ d a r  n a d ä +  i  ! r  T h  F ^ r hr r u Y q L r v

e ines  Zw iegesp rächs  we rden  m i t
den Termiten Oraketsprüche for-
mu l i e r t .  Das  Te rm i t en -Orake l
ni rnmt in der Hierarchie der Div i -
nat j -onsmögl- ichkei ten eine Mit te l -
ste l - l -ung ein und is t  der.  Beweis-
k ra f t  des  G i f t -O rake l s  un te r se -
o rdne t .

23BO Azande  (Aqua to r i a l a f r i ka ,  No rdos t -
Za i r e )  -  c i f t -O rake l -
A . P R I N Z ,  W i e n ,  5  1 / 2  m i n

Zwei Küken wird r iacheinander Gi f t
e i nge f l öß t .  S t i r b t  das  e r s te ,  i s t
d i e  ges te l l t e  F rage  pos i t i v  en t -
sch ieden ,  b l - e i b t  es  am Leben ,  so
i s t  s i e  nega t i v  en t sch ieden .  Das
zwe i t e  Küken  d i en t  zu r  Kon t ro l l e :
Die Konsul tat ion wird so forrnu-
l i e r t ,  daß  d i e  VJ i r kung  des  G i f t es
hier  genau urngekehrt  is t .  über-
leben beide oder sterben beide,
i s t  das  Orake1  ungü l t i g .

\ / E
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1196  Soz ia l e  G rund lagen  de r  t r ad i t i o -

nel len und kommerzie l len Bi ld-

kunst  der Brahmanen- und Har i jan-

Fräuen in J i tvarPur (Nord-Bihar.

l . I i th i la)
E.MOSER-SCHMITT, Heidelberg,  Farb-
f i lm ,  Ton  (Komm. ,  d t . )  13  m in

Szene aus dern al l tägl ichen Leben
der hohen und niederen Sozial -
gruppen sowie die unterschiedl i -
chen Kunstausübungen der Brahma-
nen-Frauen und der Har i jan-Frauen.
Der Fi lm ist  e in Ouerschni t t  aus
berei ts veröf  fent l ichten Fi Imen
über das s lebe Dorf .

2298  M i t h i l a  ( I nd i en ,  No rd -B iha r )  -  R i -
tuel les Zuberei ten und Einnehmen
des Haschisch-Getränkes "bhang"
E.MOSER_SCHI, I ITT,  Heidelberg,
1O  

' l  
, / 2  m in

zwei Brahmanen-Brüder zerstamPfen
in einem Mörser getrocknete Blät-

t e r  de r  Cannab i s -P f l anze  zu  e i nem
Brei ,  aus dem sie mit  Wasser und
Zucker e in Getränk herste l len,
das s ie durch Gebetsformeln ("man-
t r a " )  und  Handges t i k  ( "mud ra " )  ve r -
eh ren .

2374 Hinduismus, Indien -  Satyanarayan-
Zeremonie "Zur Vtohl fahrt  des Hau-
ses "  i n  J i t va rpu r
E.MOSER-SCHMITT, Farbf i lm, Ton
( K o r n m . ,  d t . ) ,  1 7  m i n

Handlungsort :  Innenhof e ines Brah-
manen-Gehöftes mit  Bodenal tar .
wicht igste Kul tobjekte:  Kul tvase
(kalasa) und ein sal-agrama-Stein
(Symbol f igur des verehrten Got-
t e s  V i s h n u ) .

Hinweis für den Benutzer
Die Fi lme s ind als 16-run-Kopien l ieferbar -  nur e insei t ig perfor ier t .  Fal ls  n icht  anders gekenn-
zeichnet,  s ind s ie schwarz-weiß,  stumm und stehen im Verkauf  und Ver le ih zur Verfügung.

Bi t te geben Sie bei  lhrer  Bestel lung an:

-  ob Sie den Fi lm le ihen oder kaufen möchten

I::ll!::h"t"be 
und -nunmer des Films,

-  gewünschter  L iefer termin (mindestens eine Woche Lieferzei t ) ,
\ -  -  d ie Bezeichnung Ihrer  Inst i tut l -on (best imrnten Benutzern

können wir  bei  kurzfr is t igem Ent le ih d ie Leihgebühr er-
lasseni  s iehe Lieferbedingungen in den Fi lm-Tei lverzeichnissen) .

Jedem Pi lm l iegt  in der Regel  e ine schr i f t l - iche Beglei tveröf fent l ichung bei ,  d ie über Thema und
F i lm inha l t  Auskun f t  g i b t .  I n  a11en  F ragen ,  d i e  den  Geb rauch  des  w l ssenscha f t l i chen  F i lms  be t re f -
fen,  wenden Sie s ich bi t te an Ihren Hochschul f i lmreferenten oder unmit te lbar an das IWF:

Inst i tut  für  den Wissenschaft l ichen Fi Im
Nonnenst ieg 72
34OO Gött ingen
T e l .  o ( 0 5 5 1 ) -  2 1 0 3 4

VI


